


SPONSORENPOOL

Seite 2   Regionalliga Nordost 2019/20 ­ Lichtenberg 47

HAUPTSPONSOR

47ER POOL



Grußwort zum Spiel gegen 
Babelsberg 03
Liebe Sportfreundinnen und Sport­
freunde, liebe Gäste,
herzlich willkommen zum 8. Spieltag 
der Regionalliga Nordost in der Sai­
son 2019/2020 in der HOWOGE­Arena 
„Hans Zoschke“ in Berlin­Lichtenberg. 
Ein herzliches Willkommen den Gäs­
ten vom SV Babelsberg 03, die nun 
im 5. Jahr in der Regionalliga Nordost 
spielen, und dem Schiedsrichterge­
spann. Wir freuen uns auf einen at­
traktiven Gegner und auf ein 
spannendes Spiel. 
All die Jahre haben wir 47er nach 
„da oben“ geschaut, wo Babelsberg 
zu den Etablierten gehört, heute 
schauen wir auf die Tabelle und se­
hen, wir können ganz gut mithalten. 
Es bestätigt sich das, was Vereinsfüh­
rung, aber vor allem auch das Team 
um die Mannschaft vor Saisonstart 
ausstrahlten: sportlich müssen wir uns 
nicht verstecken. Nach 7 Spielen 10 
Punkte (ich schreibe wegen Redakti­
onsschluss am 09.09.19), das ist ein 
sehr ordentliches Ergebnis, denn bis­
her waren nicht nur vermeintlich klei­
ne Gegner dabei. Wenn ich einen 
hervorheben wollte, der für diesen 
Start steht, dann ist es unser Torwart 
Niklas Wollert, Fußball­Gott.

Es ist also gut angelaufen und auch 
das Umfeld entwickelt sich stetig 
weiter. Nach wie vor gilt, Unterstüt­
zung ist willkommen, aber schon 
heute kann und muss ich mich für 
das unvergleichliche Engagement 
der vielen ehrenamtlichen Mitar­
beiter und bei unseren Partnern 
herzlich bedanken.
Ein großer Dank gilt unseren Fans, 
den vielen Zuschauerinnen und Zu­
schauern, die immer zahlreich ins 
„Zoschke“ kommen und für Stim­
mung sorgen. 
Ich wünsche uns guten Sport, ein 
faires Spiel und tolle Stimmung auf 
den Rängen.      
Dr. Andreas Prüfer
­Präsident­
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Hertha BSC II 7 6 0 1 18 25:7 18
1. FC Lok Leipzig 7 5 2 0 7 13:6 17
FSV Wacker Nordhausen 6 4 1 1 8 16:8 13
VSG Altglienicke 7 4 1 2 6 16:10 13
BFC Dynamo 7 3 2 2 ­1 9:10 11
FSV Union Fürstenwalde 7 3 1 3 3 10:7 10
FC Viktoria 1889 7 2 4 1 3 7:4 10
Lichtenberg 47 6 3 1 2 2 8:6 10
Berliner AK 7 3 1 3 1 11:10 10
FC Energie Cottbus 7 3 1 3 0 17:17 10
ZFC Meuselwitz 7 2 2 3 ­3 8:11 8
BSG Chemie Leipzig 6 1 4 1 ­1 4:5 7
Germania Halberstadt 6 1 3 2 0 10:10 6
RW Erfurt 7 1 3 3 ­4 9:13 6
VfB Auerbach 7 1 2 4 ­6 9:15 5
SV Babelsberg 03 6 0 4 2 ­3 6:9 4
FSV Optik Rathenow 6 0 2 4 ­13 3:16 2
Bischofswerdaer FV 7 0 2 5 ­17 6:23 2

U. Fürstenwalde

REGIONALLIGA NORDOST 2019/20
7. Spieltag

Sonntag, den 29.09.2019 um 13:30 Uhr in der HOWOGE­Arena "Hans Zoschke"

TABELLE

NÄCHSTES HEIMSPIEL

LICHTENBERG 47
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Spiele S U N Differenz Tore Punkte

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.



Berliner AK FC Energie Cottbus
FSV Wacker Nordhausen RW Erfurt
FC Viktoria 1889 FSV Optik Rathenow
Bischofswerdaer FV Lichtenberg 47
BSG Chemie Leipzig Hertha BSC II
BFC Dynamo 1. FC Lok Leipzig
ZFC Meuselwitz VfB Auerbach
FSV Union Fürstenwalde Germania Halberstadt
SV Babelsberg 03 VSG Altglienicke

Freitag, 20.09. ­ 17:00 Uhr
Freitag, 20.09. ­ 19:00 Uhr

Samstag, 21.09. ­ 13:30 Uhr
Samstag, 21.09. ­ 13:30 Uhr
Samstag, 21.09. ­ 13:30 Uhr
Sonntag, 22.09. ­ 13:30 Uhr
Sonntag, 22.09. ­ 13:30 Uhr
Sonntag, 22.09. ­ 13:30 Uhr
Sonntag, 22.09. ­ 13:30 Uhr

9. Spieltag

Hertha BSC II FSV Wacker Nordhausen
1. FC Lok Leipzig Berliner AK
VfB Auerbach FSV Optik Rathenow
VSG Altglienicke BSG Chemie Leipzig
Lichtenberg 47 SV Babelsberg 03
Germania Halberstadt Bischofswerdaer FV
FSV Union Fürstenwalde FC Viktoria 1889
FC Energie Cottbus ZFC Meuselwitz
RW Erfurt BFC Dynamo

Mittwoch, 04.09. ­ 19:00 Uhr
Freitag, 13.09. ­ 19:30 Uhr

Samstag, 14.09. ­ 13:30 Uhr
Sonntag, 15.09. ­ 13:30 Uhr
Sonntag, 15.09. ­ 13:30 Uhr
Sonntag, 15.09. ­ 13:30 Uhr
Sonntag, 15.09. ­ 13:30 Uhr
Sonntag, 15.09. ­ 13:30 Uhr
Sonntag, 15.09. ­ 15:00 Uhr

8. Spieltag

SPIELANSETZUNGEN
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Punktspiel gegen Babelsberg 03 in der HOWO ­
GE­Arena „Hans Zoschke“
Eine große Freude verbreitete sich am vergan ­
genen Dienstag, als die Verantwortlichen von 
Lichtenberg 47 von der Polizei erfuhren, dass das 
Punktspiel der 1. Herren gegen Babelsberg 03 im 
heimischen Stadion durchgeführt werden darf. 
Möglich wurde dies, da ein mobiler Sicherheits­
zaun von der Firma Niemeier aufgestellt und das 
Sicherheitskonzept von Lichtenberg 47 durch un ­
seren Sicherheitsverantwortlichen Ulli Päckert für 
das Stadion den neuen Gegebenheiten ange ­
passt wurde. Somit entspricht jetzt die vollständi­
ge Umzäunung des Gästezuschauerbereiches 
den Sicherheitsanforderungen des NOFV und 
der Polizei. 
Baubeginn für den stationären Sicherheitszaun 
für den Gästebereich
In der kommenden Woche erfolgt der Baube ­
ginn des 200 T€ teuren Sicherheitszauns für den 
Gästebereich in der HOWOGE­Arena „Hans­
Zoschke“. Der Hauptauftragnehmer des Be ­
zirksamtes Lichtenberg, die Johannistahler Firma 
„Metalco Elsner GmbH“, hat einen Tiefbaube ­
trieb mit der Herstellung der Betonfundamente 
beauftragt und wird die Fertigung der ersten 
Zaunelemente in Auftrag geben. Jetzt hoffen al­
le Beteiligten, dass der Sicherheitszaun bis zum 
Spiel gegen Rot­Weiß Erfurt am 09.11.2019 seiner 
Bestimmung übergeben werden kann. 
Traditionstreffen der ehemaligen Spieler der 1. 
Herren am 26.10.19
In den vergangenen Jahren lud Lichtenberg 47 
regelmäßig am 03. Oktober die ehemaligen 
Spieler seiner Leistungsmannschaft zu einer ge ­
meinsamen Zusammenkunft ins Stadion ein. Nur 
in diesem Jahr müssen wir auf den 26.10. auswei­
chen, da am Tag der Deutschen Einheit kein 
Heimspiel in Lichtenberg stattfindet. 
Vereinsehrennadel für verdiente Mitglieder der 
Fußballabteilung
Am vergangenen Dienstag erhielt der Verant­
wortliche für die Öffentlichkeitsarbeit der 1. Her­
ren und gleichzeitig als Stadionsprecher aktive, 
Stephen Wiesberger, für über 10jährige Vereins­
mitgliedschaft die Bronzene Ehrennadel des Ver­
eins. 

Zur Eröffnung unseres Stadionfestes vor einer Wo ­
che ehrte der Präsident unseres Sportvereins den 
Leiter der Fußballabteilung Nico Dörr für über 
15jährige Vereinstätigkeit mit der Goldenen Eh ­
rennadel und den Spieler der Ü 60 Günter Böh ­
mer mit der Silbernen Ehrennadel des 
Sportvereins Lichtenberg 47. Herzlichen Glück­
wunsch!
15. Stadionfest vom SV Lichtenberg 47, ein Höhe ­
punkt für die Lichtenberger Familien
Über eintausend Besucher kamen bei gutem 
Frühherbstwetter in die Lichtenberger HOWOGE­
Arena „Hans Zoschke“, um einen unterhaltsa ­
men Nachmittag ihren Kindern und Angehöri­
gen zu bieten. Mit Unterstützung der HOWOGE, 
der Bahn BKK und des Lichtenberger Kiezfonds 
organisierte die Vereinsarbeitsgruppe „Stadion ­
fest“ seit beinahe einemJahr, ein abwechslungs­
reiches und sportliches Mitmachprogramm für 
die Kinder auf dem Rasen des Stadions. Auf der 
extra für diesen Tag aufgebauten großen Bühne, 
zeigten die jüngsten Vereinsmitglieder Ausschnit­
te aus ihrem Trainingsalltag und Künstler boten 
den Gästen eine vielfältige musikalische Unter­
haltung. Die Post ging dann bei der einstündigen 
Zumbaparty ab, als über 20 Tänzer und Tänzerin ­
nen zu heißen Rhythmen und sich beinahe bis 
zur körperlichen Erschöpfung verausgabten. Eine 
Warteschlange bildete sich am Start an der Po ­
nyreitstrecke für die Kinder auf der Dammkrone 
des Stadions.  Trotzdem trotteten die vier Klein ­
pferde geduldig Runde für Runde, um allen Kin ­
dern die Freude beim Reiten zu ermöglichen. 
Und wer nicht warten wollte, konnte in der Zwi­
schenzeit in der Hüpfburg umhertollen. Die Tom ­
bola, die erstmals nach drei Stunden ausverkauft 
war, der Kaffee­ und Kuchenstand der Vereins­
mitglieder und der Fanartikelverkauf trugen we ­
sentlich zur Finanzierung des Festes bei. Wir 
danken allen ehrenamtlichen Helfern, den Spon ­
soren und den beteiligten Gastronomiebetrie ­
ben für die Mitwirkung an diesem tollen Fest.
Das am Vormittag veranstaltete Sponsorentur­
nier gewann die Mannschaft der HOWOGE, vor 
dem Pokalverteidiger „Kollektiv Dr. Gesine 
Lötzsch“, den Fußballern der Abteilung Fitness 
und Aerobic und der erstmalig am Turnier teil­
nehmenden Mannschaft der Promos Consult.

KURZ & KNAPP
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SV Babelsberg 03
Der Ursprung des Vereins reicht bis in das Jahr 
1903 zurück. Seinerzeit erfolgte die Gründung als 
Nowawes 03. Nowawes war ein Ortsteil Pots­
dams, auf dem heutigen Areal Babelsberg lie ­
gend. Erwähnenswert erscheint die Tatsache, 
dass kein geringer als der langjährige deutsche 
Bundestrainer und Vater des Gewinns der Welt­
meisterschaft von 1954 in Bern, Sepp Herberger, 
für kurze Zeit in der Spielzeit 1928/29 den SV No ­
wawes 03 trainierte. Mit dem Zusammenschluss 
von Nowawes mit der Villenkolonie Neubabels­
berg zur Stadt Babelsberg erfolgte die Umbe ­
nennung in SV Babelsberg 03. Als Babelsberg 
wieder das Stadtrecht verlor firmierte der Verein 
unter der Bezeichnung Potsdam 03.
Nach dem 2. Weltkrieg spielte man unter den 
Namen Motor Babelsberg, zwischen 1961 bis 
1966 unter dem Namen SC Potsdam, in dem 
auch für diesen Zeitraum Rotation Babelsberg 
mit übernommen wurde. Nach 1991 erfolge 
dann die Herauslösung der Fußballabteilung zum 
SV Babelsberg 03. Fortuna Babelsberg trat das 
Erbe von Rotation Babelsberg an. Der Erfolg stell­
te sich schnell ein. 1993 wurde der Verein Meister 
der Landesliga Brandenburg und stieg in die 
Oberliga auf, um dort gleich den Durchmarsch 
in die Regionalliga zu vollziehen.
In der Saison 2000/01 gelang sogar der Aufstieg 
in die 2. Bundesliga, aus der jedoch nach kurzem 
Gastspiel als Tabellenletzter wieder der Abstieg 
erfolgte. Zudem musste nach dem Abenteuer 2. 
Bundesliga ein Insolvenzantrag gestellt werden. 
Der Verein erholte sich aber wieder finanziell und 
sportlich, spielte ab der Saison 2003/04 wieder in 
der Oberliga und schaffte 2007 in der Relegation 
gegen den BFC Preußen erneut den Aufstieg in 
die Regionalliga.
In den Spielzeiten 2003/04 und 2004/05 kam es in 
der Oberliga auch zum Aufeinandertreffen mit 
den 47ern, die deutlich zugunsten der Babels­
berger ausgingen. In der Hinrunde 2003 gab es 
eine empfindliche 1:7 Auswärtsniederlage im 
„Karli“, begünstigt durch eine Rote Karte für Thu ­
rau, so dass in den letzten zehn Minuten noch 
vier Treffer geschluckt werden mussten. Im Rück­
spiel unter Trainer Timme verlor die Elf 1:3. Im dar­
auffolgenden Jahr, die mit dem Abstieg von Li47 
endete, gab es eine 0:4 Auswärtsniederlage und 

ein 0:0 Remis im Heimspiel.
Die Babelsberger spielten auch nach dem Auf­
stieg in der Regionalliga immer im Vorderfeld mit 
und krönten in der Saison 2009/10 ihre guten 
Leistungen mit dem Aufstieg in die 3. Liga. Dabei 
wurde mit Daniel Frahn auch mit erzielten 29 
Treffern der Torschützenkönig gestellt. Mit den er­
höhten Anforderungen gingen beim Verein stets 
finanzielle Engpässe einher. Für die Spielzeit 
2011/12 konnten die Lizenzunterlagen dank einer 
Bürgschaft der Landeshauptstadt Potsdam und 
Spenden der Fans eingereicht werden, womit al­
lerdings eine vernünftige Saisonplanung er­
schwert wurde. Als Folge verlor Trainer Demuth 
im Laufe der Spielzeit seinen Job und wurde 
durch Christian Benbennek ersetzt, der gegen ­
wärtig den BFC Dynamo trainiert. 2012/13 konnte 
dieser jedoch auch nicht den Abstieg verhin ­
dern und wurde auch entlassen.
Von Hertha 03 Zehlendorf wechselte Cem Efe ab 
2013/14 als Trainer nach Babelsberg, Almedin Ci­
va stand ihm als sportlicher Leiter für einen Neu ­
anfang zur Seite, bis er dann ab 2017/18 und 
2018/19 in Doppelfunktion beide Funktionen aus­
übte. Ab dieser Saison wird das Team von Marco 
Vorbeck trainiert, der nach dem Abgang einiger 
erfahrenen Spieler zwangsläufig hauptsächlich 
auf junge Spieler setzen muss. Dies ist auch der 
Tatsache geschuldet, dass der Etat um 50.000 € 
auf knapp 300.000 € reduziert werden musste. So 
ist der Klassenerhalt in der Regionalliga als Ziel­
stellung vorgegeben worden. Zum Auftakt wur­
de mit 1:3 beim BFC Dynamo, verloren, die 
Begegnung vom 2. Spieltag gegen Wacker 
Nordhausen ist auf den 11. September verlegt, 
und beim Aufsteiger Chemie Leipzig trennte 
man sich 1:1. Anschließend trennte man sich zu 
Hause 0:0 von Viktoria 89. Im Brandenburger Po ­
kal tat sich die Elf schwer, als man erst nach Ver­
längerung mit 2:1 beim Landesligisten FV Erkner 
1920 gewann. Nach der 0:1 Auswärtsniederlage 
in Fürstenwalde scheint die Aussage von Trainer 
Vorbeck, dass es nur um den Klassenerhalt ge ­
hen kann, zur Gewissheit geworden zu sein, zu ­
mal in den darauffolgenden Heimspielen es nur 
zu zwei Unentschieden gegen Bischofswerda 
(3:3) und Halberstadt (1:1) reichte und die 
Mannschaft nach sechs Punktspielen mit vier 
Punkten auf dem 16. Rang platziert ist.
Christian Steiner
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SV Babelsberg 03

Torhüter: Matthias Boron (27), Marco Flügel (24), Marvin Gladrow (29), Abbes Sa­
leh Jradi (18), Marvin Lais (23)

Abwehr: Franz Bobkiewicz (18), Ugurtan Cepni (36), Dimitrios Komnos (26), Fabrice 
Montcheu (21), Valentin Rode (22), Philip Saalbach (31), Onur Yesilli (24)

Mittelfeld: David Danko (26), Yasin­Cemal Kaya (19), Leonard Koch (24), Moritz 
Kretzer (21), Cem Polat (20), Bogdan Rangelov (22), Sven Reimann (25), Jake­Ro­
bert Wilton (20)

Angriff: Tobias Dombrowa (20), Andre Marenin (19), Robin Müller (19), Tom Natter­
mann (26), Justin Neumann (19), Ahmet Sagat (23), Pieter­Marvin Wolf (20)

Trainer: Marco Vorbeck

Zugänge: Dimitrios Komnos (VFC Plauen), Onur Yesilli (Berliner SC), Jake­Robert 
Wilton (Braunschweig II), Yasin­Cemal Kaya (RW Oberhausen), Moritz Kretzer (CZ 
Jena II), Abbes Saleh Jradi (BFC Dynamo), Robin Müller, Andre Marenin, Justin 
Neumann, Franz Bobkiewicz (alle Babelsberg 03 U19), Marco Vorbeck (Hansa Ro­
stock U17), Pieter­Marvin Wolf (FC Energie)

Abgänge: Manuel Hoffmann (TSV Steinbach), Farid Abderrahmane (Fortuna 
Köln), Almedin Civa, Godbless Onaiwu Igbinigie, Ivo Valentino Tomas, Timothy 
Mason (alle unbek.), Tim Steuk (Werderander FC), Masami Okada (Karriereende), 
Timothy Mason (Hertha BSC II), Lionel Salla, Franko Uzelac (beide Fortuna Köln), 
Lukas Wilton (FSV Frankfurt)

KADER UNSERER GÄSTE



SV Empor ­ Lichtenberg 47 0:1 (0:0)
Mit einem 1:0­Sieg beim Berlinligisten SV Empor Berlin konnten unsere 47er die 
nächste Pokalrunde erreichen.

Die Gastgeber verteidigten sehr 
diszipliniert und machten es unserer 
Mannschaft nicht leicht zu 
Tormöglichkeiten zu kommen. Bei den 
wenigen Gelegenheiten in den ersten 45 
Minuten fehlte dann aber auch die letzte 
Konsequenz, um in Führung zu gehen. 
Auf der anderen Seite konnte Empor 
aber auch nicht wirklich gefährlich 
werden. So ging es torlos in die Pause.
In der zweiten Halbzeit änderte sich 
wenig. Unser Team hatte weiterhin viel 

Ballbesitz, hatte aber kaum Ideen im letzten Drittel. In der 73. Spielminute hatte 
dann Ali Sinan eine Idee und Moritz Griesbach traf zur Führung. Nach dem 
Rückstand versuchten die Gastgeber auch nach vorne zu spielen, aber sie bissen 
sich an unserer Defensive die Zähne aus und kamen nicht mehr wirklich 
aussichtsreich zum Abschluss.
So blieb es bis zum Schlusspfiff beim knappen aber sicherlich hochverdienten 
Erfolg unserer 47er und der Einzug in die nächste Runde im AOK­Landespokal war 
geschafft.
Statistik
SV Empor: Sven Reimann ­ Marian Mauritius Ruhberg (68. Ivan Orlob), Mathias 
Felix Wenger, Patrick Matthias Schröder, Philipp Schikora, Francisco Egas­Sanchez 
(75. Florian Mielke), Jan Dietrich (60. Tom Pilarski), Roman Hübner, Romeo 
Peaschke, Robin Moerer, Leonard Brenneisen
Trainer: Nils Kohlschmidt
Lichtenberg 47: Fritz Pflug ­ Nils Fiegen, Richard Ohlow, David Hollwitz, Thomas 
Brechler (82. Moritz Künne), Christian Gawe, Patrick Jahn (46. Moritz Griesbach), 
Pascal Eifler (46. Julian Hentschel), Kevin Owczarek, Ali Sinan, Jonas Schmidt
Trainer: Uwe Lehmann
Tor: 0:1 Moritz Griesbach (73.)
Schiedsrichter: Hannes Stein ­ Assistenten: Felix Lang, Cristian Große

SPIELBERICHTE & SCHIEDSRICHTER

SCHIEDSRICHTER DER HEUTIGEN PARTIE

Hauptschiedsrichter:         Assistenten:
Patrick Kluge           Martin Bärmann, 
(Grana)            Richard Hampel
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Neuer strategischer Partner bei Lichtenberg 47

Ab sofort gibt es neue Möglichkeiten den sensationell aufgestiegenen Neuling in 
der Regionalliga Nordost zu unterstützen. Strategisch von der BAES Deutschland 
GmbH begleitet, hat sich der SV Lichtenberg 47 in der Fußballabteilung bei der 
Akquisition neuer Partner mit dem Club 47 neu aufgestellt. Bereits mit kleinen In­
vestitionen ist es jetzt möglich Teil der bereits großen 47er­Familie zu werden, um 
das Team in seiner ersten Regionalliga Saison zu unterstützen und oder als Lokal­
patriot tätig zu werden.

Klaus Wick, Geschäftsführer der BAES Deutschland GmbH sieht es als wichtige 
Aufgabe, den SV Lichtenberg 47 als Lichtenberger Unternehmer im Sportmarke­
ting, zu unterstützen und setzt mit diesem neuen Konzept auf breite Zustimmung 
und den Schulterschluss der Unternehmen in und um Lichtenberg.

„Es gibt keine zwei Meinungen als direkter Nachbar, sind wir unseren Mitarbeitern 
und Menschen im Bezirk verpflichtet, diese außerordentliche sportliche Leistung, 
nicht nur zu würdigen, sondern aktiv dazu beizutragen, dass das sportliche Aus­
hängeschild des Fußballsports im Bezirk die gebührende Unterstützung erfährt. 
Dies sollte, mit den kleinen Investitionen des Club 47, für jeden Unternehmer der 
Region zu stemmen sein. Der SV Lichtenberg 47 trägt mit seinem Regionalliga 
Team dazu bei, unseren Bezirk weit über die Stadtgrenzen hinaus in den Fokus der 
Öffentlichkeit zu stellen. Das kommt mittelfristig allen im Bezirk zugute. Zudem ist es 
ein sympathisch bodenständiges, familiäres und soziales Engagement, welches 
die regionale Verbundenheit und Initiative eines jeden Mitglieds und Wirtschafts­
partner ausdrückt!“

„Eine tolle Möglichkeit Regionalität, Identität mit dem Netzwerkgedanken zu 
kombinieren und damit zur so unglaublich wichtigen Unterstützung unseres Ver­
eins beizutragen, ist einfach sensationell und für alle Involvierten ein großer Ge­
winn“, kommentiert der Macher und Vater des sportlichen Erfolgs „Benjamin 
Plötz“ das Konzept des Club 47 des Neuregionalisten SV Lichtenberg 47 e.V.

Die BAES Deutschland GmbH wird zeitnah damit beginnen, regionale gewerbli­
che Marktteilnehmer anzusprechen, um potenzielle neue Partner und Sponsoren 
in den neu geformten Club 47 an die SV Lichtenberg 47 Partner – und Sponsoren­
struktur anzugliedern.

Wir für Lichtenberg

Die Leistungen im Club 47 beinhalten neben 
Ticketleistungen zu frei wählbaren Ligaheimspielen 
des SV Lichtenberg 47 für die neue Regionalliga 
Saison 2019/20 auch limitierte Werberechte, Dar­
stellungsoptionen, mit und ohne Firmenlogo, bis 
hin zur Bandenwerbung und Partnerveranstaltun­
gen, die den Partnern und Sponsoren des SV Lich­
tenberg 47 neue Möglichkeiten zur regionalen 
Vernetzung bieten. Weitere Informationen finden 
Sie unter https://fussball.lichtenberg47.de/club47



UNSER TEAM
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Luca Naumann (19) ist wieder im 
Mannschaftstraining

Nach seiner Muskelverletzung konnte 
unser MIttelfeldspieler Luca Naumann 
diese Woche wieder ins Mannschafts­
training einsteigen. Wir freuen uns dar­
auf, dass er schnell wieder den 
Anschluss schaffen wird und unser 
Team aktiv auf dem Platz unterstützen 
kann!

Lichtenberg 47 sammelt gemeinsam 
für LiKi 

Wir möchten als Verein unsere Fans, 
Mitglieder und Unterstützer animieren 

für dieses tolle soziale Projekt zu spen­
den! Zu den nächsten Heimspielen 
könnt ihr an den Kassen für LiKi ­ Pfle­
gefamilien für Lichtenberger Kinder 
spenden. Falls ihr nicht wisst wo, fragt 
unsere lieben Kassiererinnen und Kas­
sierer. Außerdem gibt es auch die 
Möglichkeit für Euch per Überweisung 
zu spenden!

Überweist dazu einfach auf folgende 
Kontoverbindung

IBAN: DE 30 1002 0890 0261 6674 95, 
BIC: HYVEDEMM488
Kreditinstitut: Hypo­Vereinsbank

und gebt bitte unbedingt im Verwen­
dungszweck an "SPENDE FÜR LIKI".

Erfahrt mehr zum Projekt auf ihrer Web­
site unter https://kjhv.de/pflegefamili­
en­lichtenberg­2/

LIEBE 47ER LASST UNS ZUSAMMEN ET­
WAS GUTES TUN!

Dauerkarten ab jetzt mit 10€ Rabatt

Da wir ja nur noch 13 Heimspiele 
haben, wollen wir unseren treuen 
Zuschauern ein Angebot machen, um 
beim Besuch dieser Heimspiele zu 
sparen, daher gibt es ab heute 10€ 
Rabatt auf unsere Jahreskarten! Sie 
kosten dann regulär 120€ und 
ermäßigt 80€!

Ein großer Dank geht auch an alle die 
bisher eine Dauerkarte erworben 
haben!Wir konnten dadurch mit xx 
verkauften Jahreskarten einen neuen 
Rekord aufstellen! 

NEWS ZUM REGIONALLIGATEAM
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ONLINEFANSHOP

In unserem Onlineshop könnt Ihr viele Fanartikel direkt, 
bequem und jederzeit von zu Hause bestellen. 
Natürlich könnt Ihr diese Artikel bei uns am Fanstand 
auch direkt bestellen. Sie werden Euch dann bequem 
nach Hause geliefert.
Mit unserem langjährigen VIP­Pool Partner SportFreak 
konnten wir einen kompetenten Kooperationspartner 
gewinnen, der für uns den Verkauf abwickelt, so dass 
Ihr eure Bestellungen deutlich schneller erhalten 
werdet!
Ihr findet ihn unter https://store11386285.ecwid.com/SV­Lichtenberg­47­Fan­
c36345598 oder nutzt den nebenstehenden QR­Code!
Viel Spaß beim Stöbern!
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Busfahrt nach Bischofswerder und Halberstadt
Wir bieten zu den weiten Auswärtsfahrten in 
dieser Saison unseren Fans die Möglichkeit, 
bequem per Bus direkt von unserer Arena 
zum gegnerischen Stadion gebracht zu 
werden.
Da wir diese Fahrten planen müssen, ist es 
erforderlich, dass Ihr euch bis eine Woche 
vor dem Spiel verbindlich anmeldet, spätere 

Anmeldungen können nachfrageabhängig nicht mehr berücksichtigt werden!
Für die Anmeldung gibt es drei Möglichkeiten; zum einen direkt bei unserer 
Fanbeauftragten, Sandy Rothe (0152 363 773 43 / srothe@lichtenberg47.de), zum 
anderen an Heimspieltagen an unserem Fanstand oder über das Formular auf 
unserer Webseite!
Die nächsten Fahrten:
Am Samstag, 21.09.19, nach Bischofswerda, Abfahrt: 09:30 Uhr 25,00 € p.P. 
(Anmeldung bis 11.09.2019)
Am Sonntag, 06.10.2019, nach Halberstadt, Abfahrt: 09:00 Uhr 25,00 € p.P. 
(Anmeldung bis 26.09.2019) 
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Legende: ME = Meisterschaftsspiel, FR = Freundschaftsspiel, PO = Pokalspiel, NA = Nicht angetreten

ANSETZUNGEN

Lichtenberg 47 Frohnauer SC II (ME)
VSG Altglienicke Lichtenberg 47 (ME)

So 15.09.2019 15:15 Uhr
So 22.09.2019 11:45 Uhr

U17­B­Jugend

Lichtenberg 47 Tasmania Berlin (ME)
GW Neukölln Lichtenberg 47 (ME)

So 15.09.2019 12:45 Uhr
So 22.09.2019 12:10 Uhr

U19­A­Jugend

Nordberliner SC II Lichtenberg 47 II (ME)
Lichtenberg 47 II Stern Marienfelde II (ME)

So 15.09.2019 14:00 Uhr
Sa 21.09.2019 16:30 Uhr

II. Herren

VfB Auerbach 1906 Lichtenberg 47 0:1
ZFC Meuselwitz Lichtenberg 47 2:0
BW Spandau Lichtenberg 47 0:7 
Lichtenberg 47 1.FC Union Berlin 1:4
Lichtenberg 47 Berliner Athletik Klub 1:0
Lichtenberg 47 Wacker 90 Nordhausen 5:1
BFC Dynamo Lichtenberg 47 1:1
BSG Chemie Leipzig Lichtenberg 47 2:0
SV Empor Berlin Lichtenberg 47 (PO)
Lichtenberg 47 FSV Optik Rathenow (ME)
Lichtenberg 47 Babelsberg 03 (ME)
Bischofswerdaer FV Lichtenberg 47 (ME)
Lichtenberg 47 Union Fürstenwalde (ME)
Germania Halberstadt Lichtenberg 47 (ME)
Lichtenberg 47 Viktoria 1889 (ME)
Lichtenberg 47 VSG Altglienicke (ME)
Hertha BSC II Lichtenberg 47 (ME)
Lichtenberg 47 Rot­Weiß Erfurt (ME)
Lokomotive Leipzig Lichtenberg 47 (ME)
Lichtenberg 47  Energie Cottbus (ME)
Lichtenberg 47 VfB Auerbach (ME)
Optik Rathenow Lichtenberg 47 (ME)

Sa 27.07.19 13:30 Uhr
Mi 31.07.19 18:00 Uhr
So 11.08.19 14:00 Uhr
Mo 12.08.19 17:30 Uhr
Sa 17.08.19 13:30 Uhr
Sa 24.08.19 13:30 Uhr
Mi 28.08.19 17:30 Uhr
So 01.09.19 13:30 Uhr
Sa 07.09.19 14:00 Uhr
Di 10.09.19 17:15 Uhr
So 15.09.19 13:30 Uhr
Sa 21.09.19 13:30 Uhr
So 29.09.19 13:30 Uhr
So 06.10.19 13:30 Uhr
So 20.10.19 13:30 Uhr
Sa 26.10.19 13:30 Uhr
Sa 02.11.19 13:30 Uhr
So 10.11.19 13:30 Uhr
Sa 23.11.19 13:00 Uhr
Sa 30.11.19 13:00 Uhr
Sa 07.12.19 13:00 Uhr
Sa 14.12.19 13:30 Uhr

Regionalligateam

FC Internationale Lichtenberg 47 (ME)
Sparta Lichtenberg Lichtenberg 47 (PO)

So 15.09.2019 12:30 Uhr
Mi 18.09.2019 19:00 Uhr

Frauen
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HISTORIE

Fußballarchiv von Christian Steiner (Saison 1966­67)
In dieser Rubrik wollen wir von Zeit zu Zeit einen Rückblick in die Vergangenheit unserer 1. Herren ­
mannschaft starten. Erinnern Sie sich noch an die Spielzeit 1966­67 …
Es war schon erstaunlich wie sich die 47er als Aufsteiger in der höheren Spielklasse etablieren 
konnten. Der neue Trainer Otto Tschirner, von Einheit Weißensee gekommen, ließ die Mannschaft 
offensiv agieren und variierte je nach Spielverlauf und Gegner ein 4­2­4 oder 4­3­3 System. Von 
seiner alten Mannschaft brachte er die Defensivkräfte Barsin und Wernicke mit zu Lichtenberg, 
von Tiefbau Berlin kam Hausner als Neuzugang. Barsin und Wernicke etablierten sich notgedrun ­
gen schnell als Stammspieler, da die Aufstiegshelden Koessling und Dietzel berufsbedingt kaum 
zum Einsatz gelangten.
Zur Halbserie hatte die Elf 18:12 Punkte bei einem Torverhältnis von 26: 19 auf der Habenseite ih ­
res Kontos, was sich in einem 4. Rang in der Tabelle niederschlug. 12:4 Punkte in den Heimspielen 
widerspiegelten den starken Heimnimbus. Daran änderte auch nicht die 1:7 Klatsche gegen den 
1. FC Magdeburg nichts, Absteiger aus der DDR­Oberliga, bei denen den Junioren entwachsene 
Jürgen Sparwasser in dieser Spielzeit sein Debüt in der 1. Herrenmannschaft gab. 5.500 Zuschauer 
stellten einen Rekordbesuch dar, der erst am 04.Dezember 1967 übertroffen wurde als 6.200 Zu ­
schauer zum Punktspiel gegen dem BFC Dynamo kamen. Mit einer erstaunlichen Moral wurde ei­
ne Woche später der zweite Mitfavorit auf dem Aufstieg in die DDR­Oberliga, Stahl 
Eisenhüttenstadt, vor wiederum beachtlichen 4.500 Zuschauern mit 2:0 bezwungen.
Die Rückrunde verlief dann allerdings nicht so erfolgreich. Es gelangen nur noch 2 Siege und die 
Mannschaft fiel auf den 11. Tabellenplatz zurück. Bester Torschütze wurde Bruno Rudolph mit 14 
Toren. Torwart Peter Kahlert und Mittelverteidiger Günter Krebs bestritten alle 30 Spiele.
Spielbericht der Berliner Fußballwoche 5. Spieltag ­ Lohn für gute Leistung
Liga, Staffel Nord: Lichtenberg 47 – Motor Stralsund 4:0 (3:0) / Schnelle Entscheidung
Lichtenberg: Kahlert, Sperner, Krebs, Barsin, Wernicke, Bolz, Rudolph, Gibalowski, Deglow, Russow, 
Hausner
Trainer: Tschirner
Motor: Lewin,Schwarz, Bräsel, Barthels, Zimmer, Neidhardt, Thorn, Eick, Schühler, Zemke, Karbach
Trainer: Ziemann
Schiedsrichter: Neumann (Forst)
Zuschauer: 3.500
Torfolge: 1:0 Rudolph (12.), 2:0 Hausner (17.), 3:0 Rudolph (22.), 4:0 Rudolph (87.)
Mit diesem Erfolg revanchierten sich die Berliner nicht nur für die, bei den Aufstiegsspielen in Stral­
sund erlittene 0:2 Niederlage, sie empfingen auch den ersten verdienten Lohn in Gestalt eines 
Doppelpunktgewinnes für ihre bisher in allen Spielen gebotenen guten Leistungen.
Bereits nach zwölf Minuten war die taktische Marschroute der Gäste zerschlagen, das Anfang ­
stempo der Lichtenberger zu drosseln, die erste halbe Stunde ganz auf Sicherheit zu spielen und 
kein Tor einzustecken. Als die stürmische, von hervorragendem Einsatz aller Aktiven geprägte Of­
fensive der Rot­Weißen gar von einem zweiten und dritten Treffer begleitet wurde, war ein Spiel 
entschieden, in dessen weiteren Verlauf die Stralsunder diesen Schock nie überwinden konnten 
und so keine Chance hatten, mehr als nur eine Resultatverbesserung herauszuholen. Aber selbst 
diese blieb ihnen versagt, da sich die Gastgeber auch angesichts ihres klaren Vorsprungs keine 
Blöße in der Abwehr gaben, selbst wenn das nach der Pause optisch auf Kosten schwungvollen 
Angriffs ging. Den Gästen wurde das Mittelfeld überlassen, während vorn nur vier Spieler Lewins 
Tor bedrängten und immer für Gefahr sorgten, ­ In der 60 Minute wurde Barthels (Stralsund) we ­
gen Nachschlagens des Feldes verwiesen.
Wolfgang Schilhaneck



Seite 22   Regionalliga Nordost 2019/20 ­ Lichtenberg 47

FOLLOW US

I. Herren Uwe Lehmann
II. Herren Claas Wagner

Altliga­Ü32 Carlo Britting
Altliga­Ü40 A Thomas Grether
Altliga­Ü50 Hans­Joachim Rieck
Altliga­Ü60 I Günter Krause
Altliga­Ü60 II Werner Maier
Altliga­Ü70 Werner Maier

U19­A­Junioren Marco Lehmann, André Breuer
U17­B­Junioren Björn Rempe, Leandro Krämer
U15­C­Junioren Stephan Hinz, Yannik Zacharias 

U13­D­Junioren Nico Legde, Robert Nitsche
U12­D­Junioren Gerald Bestmann
U11­E1­Junioren U. Beyer, H. Manske, S. 

Hovenbitzer
U10­E2­Junioren Janina Grützel, Jason 

Albrecht
47er­2012/13 Udo Reichmann
47er­2014/15 Moritz Künne

I. Frauen J.­U. Ludwig

U13­D­Juniorinnen Mike Kähler
U11­E­Juniorinnen Anja Schräpel, Lena Jente

MANNSCHAFTEN

Abteilung Fussball
Spielbetrieb Herren und Frauen Stefan Hovenbitzer 0176 630 280 55
Spielbetrieb Jugend Martina Höselbarth 0177 245 87 85
Mitgliederverwaltung Sandy Rothe 0152 363 773 43
Kassenwart Carlo Britting 0162 457 52 41
Meldewesen Sven Tetzlaff 0175 159 42 97
Seniorenbereich Hans­Joachim Rieck 0173 946 60 26
Beitrags­ u. Mahnwesen Udo Reichmann 0151 123 284 22
Sicherheitsbeauftragter Ulrich Päckert 0157 819 062 41
Fanbeauftragte Sandy Rothe 0152 363 773 43
Büro Sylvia Frido
Öffentlichkeitsarbeit Stephen Wiesberger 01575 036 37 79 
Sponsoring Torsten Nikodym 0173 532 77 00
Fotografie/Social Media Anne Gründer

MITARBEITER

Allg. Sportgruppe Bärbel Steinhoff
Boxen Erwin Kunzelmann
Fitness & Aerobic Veronika Goerlitz
Gymnastik Marina Bahrke
Kegeln Ingo Müller
Sportakrobatik Melanie Kerzig
Tischtennis Kay Gerhardt
Line Dance Inga Sobanski

ABTEILUNGSLEITER SV Lichtenberg 47

Abteilungsleiter Nico Dörr
Stv. Abteilungsleiter Harald Schumann
Sportl. Leiter Benjamin Plötz
Jugendleiterin Jana Bleyel
Stv. Jugendleiter Carlo Britting
Geschäftsführer Henry Berthy
Bereichsltg. Frauen Thomas Miksch

VORSTAND Abteilung Fussball

1. HOWOGE­Arena "Hans Zoschke" (030 558 82 89)
Normannenstrasse 26­28, 10365 Berlin­Lichtenberg

2. Sportplatz Bornitzstraße (030 550 094 36)
Bornitztstraße 83, 10365 Berlin­Lichtenberg

3. Sportplatz Storkower Straße (030 972 02 22)
Storkower Straße 209A, 10369 Berlin­Lichtenberg

SPORTPLÄTZE
Päsident Dr. Andreas Prüfer
Vizepräsident Michael Wagner
Vizepräsident Thomas Miksch
Geschäftsführer Henry Berthy
Schatzmeister Volker Herholz
Jugendwartin Sylvia Stark
Schriftführerin Lisa Schöne
Geschäftsstellenleiter Friedel Richter
Beisitzer Dr. Pirmin Schmidt
Buchhalter Gerd Kegel

PRÄSIDIUM

Postanschrift: Ruschestraße 90, 10365 Berlin
Internet: http://fussball.lichtenberg47.de
E­Mail: fussball@lichtenberg47.de
Geschäftszeiten: Donnerstag 18:00 ­ 21:00 Uhr
Vereinslokal: Alex Stadiontheke ­ Tel.: 0172 313 73 06
Telefon: 030 558 91 51 (Verein), 030 557 82 99 (Fußball Allgemein), 030 550 094 36 (Jugend)

UNSER VEREIN






